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Masterarbeit im Forschungsprojekt SynErgie 

Entwicklung eines Handelsagenten für eine dezentrale Marktplattform 

Im Rahmen des durch das Bundesministerium für Bildung und Forschung geförderten Forschungsprojekts 

Synchronisierte und energieadaptive Produktionstechnik zur flexiblen Ausrichtung von Industrieprozessen 

auf eine fluktuierende Energieversorgung (SynErgie) schreiben die Professur für Wirtschaftsinformatik und 

Nachhaltiges IT-Management (BWL NIM) und die Projektgruppe Wirtschaftsinformatik des Fraunhofer FIT 

Abschlussarbeiten für Masterstudierende aus.  

Inhalt des Forschungsprojektes ist die Befähigung der energieintensiven Industrie in Deutschland, die Strom-

nachfrage dem zunehmend fluktuierenden Stromangebot anzupassen. Aufgrund wetterabhängiger Schwan-

kungen, denen die Stromerzeugung durch den Ausbau erneuerbarer Energien unterliegt, gewinnt eine Fle-

xibilisierung des Gesamtsystems an Bedeutung. Die im Projekt betrachteten Industrieprozesse stellen Flexi-

bilisierungsoptionen dar und können zur Lastanpassung sowie zur Entlastung der Stromnetze beitragen. 

Damit Unternehmen energieflexible Prozesse (Demand Side Management) vermarkten können, wird eine 

offene Marktplattform entwickelt. Auf dieser Marktplattform sollen Services angeboten werden, die Unter-

nehmen bei der Entscheidungsfindung zur Vermarktung von Flexibilität unterstützen.  

Dabei wird der Handelsagent ein solcher Service sein, der automatisiert die Vermarktung von Unterneh-

mensflexibilität durchführt. Das Ziel der Masterarbeit ist die Entwicklung unterschiedlicher Handelsstrate-

gien, die u.a. von der Risikobereitschaft des Unternehmens abhängen. Als weiterer Bestandteil der Ab-

schlussarbeit kann – je nach persönlichem Interesse - der Entwurf der Architektur oder die Konzeption von 

Entscheidungsalgorithmen vorgenommen werden. 

Durch die Einbettung in SynErgie fließen die Ergebnisse der Masterarbeit direkt in die laufende Projektarbeit 

ein. Zudem kommen Sie in Kontakt mit den wissenschaftlichen Bearbeitern des Projektes SynErgie. 
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